
WARUM SIND PU-SCHAUMDOSEN BETROFFEN?

Laut REACH müssen alle gewerblichen und industriellen 
Verwender von Produkten mit einer Gesamtkonzentra-
tion an monomerem Diisocyanat von über über 0,1 % im 
sicheren Umgang mit diesen Produkten geschult werden. 
PU-Schaumdosen enthalten in der Regel einen höheren 
Anteil an MDI und fallen deswegen unter die Schulungs-
pflicht.

SCHULUNGSANGEBOT

•	 Website: https://isopa-aisbl.idloom.events/ 

•	 Schulung: 048 BU Klebstoffe, Dichtstoffe und Schaum-
stoffe, die direkt aus kleinen Verpackungen bei Umge-
bungstemperatur aufgetragen werden auswählen. 

Information Schulungspflicht

VX-2K SCHALLDÄMMSCHAUM 60 DB
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Neue REACH Beschränkungsregelung für Diisocyanate wurde am 4.08.2020 im  
Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht. 

Seit dem 24.03.2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine  
angemessene Schulung erfolgen.

UMSETZUNG DER REACH-VERORDNUNG

Bereits seit dem 24. Februar 2022 müssen Produkte mit 
einem MDI Gehalt von über 0,1 % mit einem Hinweis auf 
dem Etikett gekennzeichnet sein, der auf den Schulungs-
bedarf hinweist.
Die Schulungspflicht greift seit dem 24. August 2023.  
Ab diesem Zeitpunkt müssen Mitarbeiter, die mit MDI-
haltigen Produkten arbeiten, geschult und zertifiziert 
sein.
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